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Berlin, 11.02.2008 
Presseinformation 
 
 

 

Berlin als Marke: 
Kulturmetropole und Stadt des Wissens 

 
Podiumsdiskussion in der Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 

Dienstag, 19. Februar 2008, 19.00 Uhr 
 

 
Grußwort 

Prof. Dr. Claudia Lux, Generaldirektorin der Zentral- und Landesbibliothek Berlin 
Begrüßung 

Dr. Rudolf Steinke, Geschäftsführung der Berliner Wirtschaftsgespräche e.V.  
Podium 

Stephan Gutzeit, Mitglied im Vorstand Stiftung Charité 
Barbara Kisseler, Chefin der Senatskanzlei 
Prof. Hans Kollhoff, Architekt und Mitglied des BerlinBoard 
Uli Mayer-Johanssen, Chief Design Officer und Vorstand der MetaDesign AG

Moderation 
 Moderation: Alfred Eichhorn, rbb-Inforadio 
 
Ort, Datum, Uhrzeit 

Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB), Haus Berliner Stadtbibliothek, Berlin-Saal, 
Breite Straße 36, 10178 Berlin-Mitte; Dienstag, 19. Februar 2008, 19.00 Uhr 

Anmeldung  
unter http://www.bwg-ev.net/ oder Tel. 030 399 09 580 

  
Um sich im globalen Wettstreit als attraktiver Standort zu profilieren und langfristig zu 
behaupten, gewinnt das Stadtmarketing für viele Städte eine immer größere Bedeutung – so 
auch für Berlin. Wir wollen mit Vertretern der Berliner Kultur, Kreativwirtschaft und 
Wissenschaft sowie Experten aus den Bereichen Stadtmarketing und Tourismus diskutieren, 
welchen Beitrag diese Bereiche zum Markenbildungsprozess Berlins leisten können und wie 
sich die Hauptstadt derzeit als Marke darstellt. Wie bekommt man eine Kampagne aus 
einem Guss, die Berlin als Kulturmetropole und Stadt des Wissens profiliert und mit der sich 
auch die Berliner identifizieren können?  Inwieweit ist eine Stadt überhaupt als Marke 
darstellbar und von wem lässt sich idealer Weise solch ein Markenbild generieren? Anders 
gefragt: Birgt eine staatlich initiierte Kampagne wie die „Kulturkampagne“ noch bisher 
ungenutztes Potential? 
 
Gemeinschaftsveranstaltung mit Berliner Wirtschaftsgespräche e.V. 
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Über die Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 
 
Die Landesbibliothek ist ein großstädtischer Ort der Kommunikation und der 
Informationsvermittlung. In ihren Häusern in Mitte (Berliner Stadtbibliothek) und Kreuzberg 
(Amerika-Gedenkbibliothek) sowie in der zum 1. Januar 2005 integrierten Senatsbibliothek in 
Charlottenburg versammelt sie über 3,3 Millionen elektronische und gedruckte Medien. Den 
Kunden stehen Internet- und PC-Arbeitsplätze sowie Rechercheterminals zur Verfügung. In 
den Häusern der ZLB haben professioneller Kundenservice und freie Zugänglichkeit zu allen 
Informationen Tradition. Als Universalbibliothek bietet sie Fachbestände und Datenbanken 
zu den wissenschaftlichen Disziplinen sowie Belletristik, Literatur zu Reise- und 
Freizeitthemen und eigene multimedial ausgestattete Bereiche für Kinder und Jugendliche.  

In der ZLB können sich die Bibliothekskunden aktuell informieren, im Internet und in 
Datenbanken recherchieren, historische Sammlungen einsehen oder einfach Ihren 
Lieblingsroman mit nach Hause nehmen. Mit 1.47 Millionen Besuchern und über 4.32 Mio. 
Ausleihen in 2007 gehört die Zentral- und Landesbibliothek Berlin zu den meistbesuchten 
Kultureinrichtungen der Stadt. Seit 1997 ist Prof. Dr. Claudia Lux Generaldirektorin der ZLB 
und seit August 2007 Präsidentin des Weltverbandes der Bibliotheksverbände (IFLA).  
 
Zentral- und Landsbibliothek Berlin. Haus Amerika-Gedenkbibliothek, Blücherplatz 1, 
10961 Berlin-Kreuzberg; Haus Berliner Stadtbibliothek, Breite Straße 30-36, 10178 Berlin-
Mitte; Senatsbibliothek Berlin, Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin-Charlottenburg 
 
Öffentlichkeitsarbeit. Christiane Kleist-Fiedler, Tel. 030-90226-161, 0177 5673070,  
Fax 030-90226-173, kleistfiedler@zlb.de, http://www.zlb.de
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